
Victor Klemperer

Victor Klemperer wurde am 9. Oktober 
1881 als achtes Kind eines Rabbi-
ners in Landsberg an der Warthe 
geboren. Er arbeitete zunächst 
als Journalist, später studierte er 
Romanistik. 1912 trat Klemperer 
zur evangelischen Kirche über 
und meldete sich im Ersten 
Weltkrieg freiwillig an die Front. 
1920 erhielt er an der Techni-
schen Universität Dresden ei-
nen Lehrstuhl für Romanistik. 

1935 entzogen ihm die Nationalsozialisten seine Professur. 
Aus seinem Haus vertrieben und als Zwangsarbeiter 
verpflichtet, entging er nur durch Zufall der Deportation 
und Vernichtung. 1947 veröffentliche Klemperer sein 
Buch „LTI – Lingua Tertii Imperii“, in dem er sich mit der 
Sprache im Dritten Reich auseinandersetzte. In den Fol-
gejahren lehrte er in Dresden, Greifswald, Berlin und 
Halle. Zunächst ein Sympathisant des SED-Regimes 
– er war zeitweise Abgeordneter der Volkskammer 
der DDR – wurde seine Haltung zunehmend kritischer, 
weil er strukturelle Ähnlichkeiten zwischen national-
sozialistischer und sozialistischer Herrschaft erkannte. 
Victor Klemperer starb am 11. Februar 1960 in Dresden. 
In den 90er-Jahren erschienen seine Tagebücher, darun-
ter die der Jahre 1933–1945, unter dem Titel „Ich will 
Zeugnis ablegen bis zum letzten“.

Der Wettbewerb

Den Victor-Klemperer-Jugendwettbewerb richten das 
Bündnis für Demokratie und Toleranz, die Dresdner Bank 
und das ZDF gemeinsam aus. Schülerinnen und Schüler, 
Jugendliche und junge Erwachsene sind aufgerufen, sich 
kreativ mit den Themen Demokratie und Toleranz ausein-
anderzusetzen. Der Wettbewerb wurde im Jahr 2000 als 
Reaktion auf die steigende Zahl rechtsradikaler Straftaten in 
Deutschland ins Leben gerufen. Im Jahr 2009 freuen wir uns 
über kreative Beiträge zum 60. Geburtstag unserer Verfassung. 
Bewerben können sich Einzelpersonen, Gruppen und Schulklassen.

www.dresdner-bank.de

www.buendnis-toleranz.de

www.zdf.de
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Mitmischen!
60 Jahre Grundgesetz



Wie funktioniert’s?

Eurer Phantasie sind keine Grenzen gesetzt! 
Wie Ihr eure Ideen umsetzt, ist egal.

Wir freuen uns zum Beispiel auf
– Reportagen, Aufsätze, Erlebnisberichte
– Gedichte und Kurzgeschichten
– Songtexte und Musikproduktionen
– Videoproduktionen 
– Interviews, historische oder aktuelle Dokumentationen
– Theaterstücke
– Websites

Wichtig:  Bereitet das Thema so auf, dass andere Jugendliche es 
verstehen!

Wer kann mitmachen? 

Teilnehmen können Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 12 
und 20 Jahren. Bei der Bewertung berücksichtigt die Jury das Alter. 
Ihr könnt als Klasse, Gruppe oder als Einzelperson mitmachen.

Anmelden und ab die Post! 

1. Meldet euch als Klasse, Gruppe oder Einzelpersonen online zum 
 Wettbewerb an: www.victor-klemperer-wettbewerb.de
2. Per E-Mail bekommt ihr eine Registriernummer. Gut aufheben!
3. Schickt euren fertigen Beitrag per Post bis zum 31. März 2009 an:
 Bündnis für Demokratie und Toleranz
 Stresemannstraße 90
 10963 Berlin
 Wichtig: Bitte vermerkt in einem Anschreiben unbedingt 
 eure Registriernummer!

Und das gibt’s u. a. zu gewinnen: 

– Studienfahrten für die ganze Gruppe oder Klasse
– Mehrere Geldpreise über je 1.500 Euro
– Einladungen zum großen Jugendkongress des Bündnisses für
 Demokratie und Toleranz nach Berlin
– Teilnahme an TV-Sendungen des ZDF
– Workshops mit ZDF-Redakteuren
– und vieles mehr
 

Einsendeschluss

31. März 2009

www.victor-klemperer-wettbewerb.de

Unser Grundgesetz wird 60! Feiert mit!  

Victor Klemperer, der Namensgeber unseres Wettbewerbs, hat 
erlebt, wie die Nationalsozialisten Millionen Menschen den Mund 
verboten haben. Unterdrückung und Unfreiheit waren in Deutsch-
land leider viele Jahre lang an der Tagesordnung. Über die Sprache 
der Nazis schrieb Victor Klemperer ein wichtiges Buch mit dem Titel 
„LTI – Lingua Terti Imperii“. Das ist auch heute noch aktuell. Denn 
unser Grundgesetz hat wichtige Lehren aus Diktatur und Krieg 
gezogen. In Artikel 1 heißt es deshalb: „Die Würde des Menschen ist 
unantastbar.“ 

Das Grundgesetz ist Grundlage unserer Demokratie und garantiert 
die freie Entfaltung der Persönlichkeit. Diese Freiheit ist jedoch 
gleichzeitig eine große Herausforderung. Sie bedeutet, dass jeder 
Einzelne Verantwortung für unsere Demokratie trägt. 

Im Jahr 2009 feiern wir den 60. Geburtstag unserer Verfassung. Feiert 
mit uns und macht mit beim Victor-Klemperer-Jugendwettbewerb!

Worum geht’s?

– Wir wollen von euch wissen, was unsere Verfassung heute für 
 euch bedeutet: Was heißt Demokratie für euch? 
 Wie mischt ihr euch ein? 

– Erklärt anderen Jugendlichen, was die Verfassung ist, wofür sie gut 
 ist und was sie mit eurem Leben zu tun hat. Was würde passieren, 
 wenn es diese Verfassung nicht gäbe?

– 60 Jahre sind eine ziemlich lange Zeit. Im Vergleich mit anderen 
 Staaten ist unsere Verfassung aber trotzdem relativ jung. 
 Werft einen Blick in die Zukunft: Wie stellt ihr euch unsere 
 Demokratie in 60 Jahren vor? Was sind eure Wünsche und Träume 
 für unsere Demokratie? 


